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10 Jahre Schulung vor Ort
Jubiläum der Veranstaltungsreihe des fnb e. V.

Das ist schon etwas Besonderes! Die erste 
Veranstaltungsreihe Schulung vor Ort 
(SvO) fand im Jahr 2006 in Kiel, München, 
und Göppingen sowie 2007 in Erfurt, 
Essen und Bremen statt. In den folgenden 
Jahren haben jährlich ca. 300 Teilnehmer 
an unseren Tagesveranstaltungen teil-
genommen.

Anämiemanagement 
ist Thema 2017
Wir haben für das Jubiläumsjahr das The-
ma Anämiemanagement geplant. Es hat 
einen festen und wichtigen Platz in unse-
rer täglichen Arbeit und steht sicher auch 
deshalb ganz oben auf der Wunschliste 
der Teilnehmer. Vormittags werden nach 
den Grundlagen zur renalen Anämie die 
Risiken und Nebenwirkungen der ESA-
Therapie (ESA: Erythropoiesis-Stimula-
ting Agent) vermittelt. Danach werden 
wir über die Zusammenhänge zwischen 
Nierenersatzverfahren und Anämie spre-
chen. Dieses Thema möchten wir nicht 
nur aus dem medizinischen Blickwinkel 
beleuchten, sondern auch die verschiede-
nen pfl egerischen Aspekte aufzeigen.

Programm Schulung vor Ort 2017 (Anämiemanagement)

09:00 Uhr Begrüßung
09:15 Uhr Die renale Anämie – Grundlagen
10:15 Uhr  Risiken und Nebenwirkungen der ESA-Therapie – Präparate und ihre 

Unterschiede
10:45 Uhr Pause
11:15 Uhr  Zusammenhänge zwischen Nierenersatzverfahren und Anämie aus medi-

zinischer Sicht
12:15 Uhr  Zusammenhänge zwischen Nierenersatzverfahren und Anämie aus pfl e-

gerischer Sicht
12:45 Uhr Mittagspause
13:45 Uhr  Ein komplexer Zirkel – Ferritin, Transferrin und Transferrinsättigung: Ziel-

werte und Zusammenhänge
14:45 Uhr  Eisengabe, Präparate und Unterschiede: zu Risiken und Nebenwirkungen 

fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker
15:30 Uhr Zusammenfassung
15:45 Uhr Ende der Veranstaltung

Der Nachmittag wird sich auf Eisen kon-
zentrieren. Wir werden uns intensiv mit 
Zielwerten und Zusammenhängen zwi-
schen Ferritin, Transferrin und Transfer-
rin-Sättigung sowie unterschiedlichen 
Eisenpräparaten beschäftigen.

Input gewünscht
Auch bei einem Dauerbrenner wie der 
SvO sind wir auf die Rückmeldung der 
Teilnehmer und Mitglieder angewiesen 
und freuen uns über Ideen und Hinweise 
auf den Feedbackbögen. Dort fi nden sich 
2016 zum ersten Mal Themenvorschläge 
für die Folgejahre. Wir greifen mit diesen 
Vorschlägen Anfragen und Ideen von Se-
minarteilnehmern und Kollegen auf und 
verhindern eine zu breite Streuung der 
Themen. Ideen sind weiterhin sehr will-
kommen und erwünscht.
Und ja, wir planen auf diesem Wege be-
reits für 2018. Nach den sehr erfolgrei-
chen Veranstaltungen in München, Essen 

und Hamburg liegt das Thema Knochen-
stoff wechsel knapp in Führung vor der 
Transplantation und den Dialysierfl üssig-
keiten. Also stimmen Sie bitte in Dresden 
noch einmal kräftig ab!

Weitere Informationen
Informationen zur Anmeldung gibt es auf 
der Homepage des fnb e. V. (www.nephro-
fachverband.de). Wenn Sie weitere Fragen 
haben, kontaktieren Sie mich bitte unter 
heike.dierkes@nephro-fachverband.de, 
ich helfe Ihnen gerne weiter.
Heike Dierkes, Gescher

Termine SvO 2017

• München: 04.02.2017
• Hamburg: 15.06.2017
• Essen: 21.09.2017
• Dresden: 21.10.2017
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